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Poſener Jntelligenz⸗Blatt. 


Montag, den 23. April 1827. 


Angekommene Fremde vom 20. April 1827. 


Herr Pächter Wernicke aus Duſzno, 1. in Nro. 33 Waliſchei; Hr. Amts⸗ 
Rath Quoos aus Altkloſter, Hr. Probſt Kolanowski aus Obierzez, Hr. Guts⸗ 
beſitzer v. Topinski aus Flußzewo, l. in Nro. 99 Wilde; Hr. Gutsbeſitzer Doͤplo 
aus Warſchau, Hr. Gutsbeſitzer v. Pruſimski aus Sedzin, J. in Nro. 243 
Breslauerſtraße. a 5 ; 


Bekanntmachung 5 
5 wegen Veräußerung des Domainen⸗Guts Oſtrowiecko, Domainen⸗Amts Schrimm. 
Das zum Domainen » Amte Schrimm gehoͤrige Vorwerk Oſtrowiecko, eine⸗ 
Meile von der Kreis-Stadt Schrimm und 3 Meile von der Stadt Dolzig entlegen, 

welches an ſuͤbarem Ackerer 568 M. 100 URN. 


E Gärten „ „„ E 37 — 82 — 
79 2 Wieſen. S ; EIER 84 — 23 — 
„ bötung z 99 94 
— Rohrbruͤchern. „ —˙ 25 — 10 — 
Seen „ 74 u 88 
E Sandſchellen „ „ d e 1 18 — 
= Hof⸗ und Bauſtellns me du 1 — 
7 Kiefern Wald e be 206 PER 8 - 
= Unland . 66 — 178 — 


—— . ——ñ— —— 
zuſamme n 1248 M. 49 UR. 
Magdeburgiſch enthält, ſoll mit Vorbehalt einer noch zu ermittelnden, im Licita⸗ 
tions⸗Termin nathzuweiſenden Fläche von ppter 30 bis 35 Morgen, welche zur 
beſſern Dotirung der zu Oſtrowiecko jetzt befindlichen Chalupner-Stelle hergegeben 
werden ſoll, mit der Jagd⸗ Gerechtigkeit auf den veraͤußerten Grundstücken, mit 
dem Propinations⸗Recht, und mit der Fiſcherei, meiffbietend verkauft werden. 
4 * 
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Zu dieſem VBehuf iſt auf den 1 6. Juni d. J. Vormittags um ro Uhr in 
dem Konferenz-Zimmer der unterzeichneten Königlichen Regierung ein Licitations⸗ 
Termin anberaumt worden, zu welchem Erwerbsluſtige, die ſich über ihr zureichen⸗ 
des Vermögen und über ihre Beſitzfaͤhigkeit auszuweiſen im Stande find, "einge: 


laden werden. 


Die Veraͤußerung geſchieht in der Art, 


daß das Gut unter Vorbehalt einer 


davon zu entrichtenden unabloͤslichen Grundſteuer von jahrlich 90 Rthlr. ohne, 


oder mit einem darauf zu legenden, jedoch 


abloͤslichen jährlichen Domainen Zins 


von 200 Rthlr. dem Kaͤufer zum vollen uneingeſchraͤnkten Eigenthum uͤberlaſſen 


wird. Im erſtern Fall ergiebt, jedoch mit 
event. bekannt zu machenden etwanigen anderweiten 
Veraͤußerungs-Anſchlag den Kaufpreis auf 9660 Ahr. 


aber auf 5660 Rthlr. 1 fgr. 


Die Licitations- und Verkaufs- Bedingungen, 
Plan kann jederzeit in der Domainen-Regiſtratur der unterzeichneten Königlichen, 


Vorbehalt der im Licitations-Termin 
hoͤhern Feſtſetzung, der 
1 ſgr., im zweiten Fall 


desgleichen der Vermeſſungs⸗ 


Regierung und auf dem Amte Schrimm zu Grzymyslaw eingeſehen werden. 


Poſen den 10. April 1827. 


nigliche 


Preußiſche 


Regierung. 


3 
Abtheilung für die directen Steuern, Domainen und Forſten. 


Bekannt m 
Der Conducteur Richter iſt für den 
und wird ſeinen Aufenthalt in Meſeritz nehmen. 


Poſen den 28. Maͤrz 1827. 


a chung. 5 
hieſigen Regierungs-Vezirk angeſtellt, 


Königlich Preußiſche Regierung; Abtheilung des Innern, 


Bekanntmachung. 


Da in dem am 20. Februar d. J. an⸗ 


geſtandenen Termine zum Verkauf des un⸗ 


ter der No. 75 in der Stadt Kurnik belege⸗ 


nen, gerichtlich auf 795 Rtlr. 15 ſgr. abge⸗ 
ſchaͤtzten Carl Jamrichſchen Grundſtuͤcks 
kein Gebot geſchehen ift, fo iſt ein neuer 
peremtoriſcher Bietungstermin auf den 
15. May d. J. Vormittags um 9 Uhr vor 
dem Deputirten Landgerichtsrath Kaul⸗ 
fuß in unſerm Parteien = Zimmer anbe⸗ 


Obwieszezenie. 

Gdy witerminie dnia 20. Lutego 
r. b. do przeda2y gruntu Karola Jam- 
rich w mieéscie Korniku pod liczb3 
75 poloZonegö, na 795 tal. 15 $gr. 


s3downie otaxowanego wyznaczo- 


u 


nym, nikt nie licytowat, brzeto no- 


1 zawity termin licytacyiny na dzien 
15. Maj a r. b. zrana o godzinie 9. 


przed Deputowanym Konsyliarzem 
Sadu Ziemianskiego Kaulfuss w na- 


raumt worden, wozu Kaufluſtige mit 


dem Bemerken eingeladen werden, daß 


die Taxe und Kaufbedingungen in un⸗ 
ſerer Regiſtratur jederzeit eingeſehen wer⸗ 
den koͤnnen. ; 
Poſen den 22. März 1827. 
Koͤnigl. Preußiſches Landgericht. 


\ 


Ediktal-Vorladung. 


Alle diejenigen, welche an die Kaſſen 


nachfolgend benannter, zum dieſſeitigen 
Armee-Corps gehörenden Truppentheile 
und Garniſon-Verwaltungen, und zwar: 
1) des 3ten Bataillons 19. Landwehr⸗ 
Regiments, 
2) der Magiſtraͤte, 
a) zu Krotoſchin, aus deren 
b) = Ofteowe, t Garniſon⸗Ver⸗ 
n c) = Kozmin, a waltung, 
aud dem Zeitraum vom 1. Januar 


bis Ende December 1826. fo wie 


3) aus der Garniſon- Verwaltung des 
Magiſtrats in Kempen aus dem 
Zeitraume vom 1. Januar bis Ende 

Maͤrz 1826. 

aus irgend einem Grunde Anforderung 

zu haben vermeinen, werden hierdurch 

vorgeladen, ſolche in dem auf den 28. 

Juni 1827. vor dem Herrn Landge⸗ 

richts ⸗Referendarius Porawski Vormit⸗ 

tags um 10 Uhr angeſetzten Termine 
auf dem hieſigen Landgericht perſbnlich, 
oder durch einen geſetzlich zuluͤſſigen Be— 
vollmaͤchtigten geltend zu machen, wis 


drigenfalls ſie nur an diejenigen werden' 
I 


széy Izbie instrukcyingy wyznaczo- 
nym zostal, na ktöry ochotg kupna 
maigcych z tem oznaymieniem wzy- 
waıny, iz taxa i warunki kupna co- 
dziennie w Registraturze naszey 
przeyrzane bydz mog%. 

Poznan d. 22. Marca 1827. 

Kröl. Pruski Sad Ziemianski, 


Zapozwanie Edyktalne. 
Wszystkich tych ktörzy do kass 
ni2ey wymienionyeli oddzialöw woy- 
skowych korpusu tuteyszego i do za- 
rz3döw garnizonowych jako to: 
1) 3. Batalionu 19. pulku obrony 
kraioweéy; f 
2) Magistratöw - 


a. wKrotoszynie) z zarzadu 
b. w Ostrowie Ftychze garnı- 
c. w KoZminie »zonowych, 


z Opoki od 1. Stycznia do kon. 
ca Grudnia 1826, tüdziez 
3) 2 zarzadu garnizonowego. Ma- 
gZistratu w Kempnie, z epoki od 
1. Stycznia a2 do konica Mar- 
ca 1826, 5 
2 iakiegokolwiek powodu pretensye 
miet sgdzg, zapozywamy nininiey= 
szem, aby sig-takowemi w terminie 
dnia 28. Czerwca r. b, pred 
Deputowanym Ur. Referendaryuszem 
Porawskim W Sgdzie Ziemianskim 
tuteyszym osobiscie, lub przez Pel- 
nomoenika prawnie dopuszezalnego 
2glosili, W przeciwnym razie do 
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verwieſen werden, mit welchen fie kon⸗ 

trahirt haben. “ f 
Krotoſchin den 12. Februar 1827. 
Königlich Preuß. Landgericht. 


tych tylko odestanemi zostang, zkto- 
remi kontrakty zawarli. 5 
Krotoszyn d. 12. Lutego 1827. 
Kröl. Pruski Sad Ziemianskie 


— — 


Ediktal⸗ Vorladung. 
Auf den Antrag der Königl. Inten⸗ 


dantur des ten Armee-Corps zu Poſen, 


werden alle unbekannten Caſſen-Glaͤubi⸗ 
ger der nachfolgend genannten Truppen⸗ 
theile, Lazareth- und Garniſion⸗Ver⸗ 
waltungs = Anftalten, als: = 
1) der 10. Invaliden-Compagnie zu 
Bentſchen; 8 
2) des Landwehr-Vataillons (Karge⸗ 
ſchen) 33ften Infanterie-Regiments 
- ıften Reſerve-Regiments; 
3) des Magiſtrats zu Bentſchen; und 
4) des Magiſtrats zu Tirſchtiegel; 
beider letztern aus deren Garnifonz 
Verwaltung; 
hierdurch vorgeladen, in dem zur An- 
meldung ihrer etwanigen Anfprüche aus 
dem Zeitraume vom 1. Januar bis Ende 
December 1826. auf den 16 Mai 1827 


Vormittags um 9 Uhr vor dem Depu⸗ 


tirten Herrn Aſſeſſor Wegner angeſetzten 
Termine perfönlich oder durch geſetzlich 


zulaͤſſige Bevollmächtigte, wozu ihnen 


die hieſigen Zuftiz = Commiffarien Huͤnke 
und Wolny in Vorſchlag gebracht wer⸗ 
den, im hieſigen Parteienzimmer zu er⸗ 
ſcheinen und ihre Forderungen gehörig 
nachzuweiſen, widrigenfalls fie ihrer Anz 
ſpruͤche an die Militair-Kaffe für verluſtig 
erklärt, und blos au die Perſon derjeni⸗ 


Zapozew Edyktalny. 

Na wniosck Krolewskiey Inten- 
dantury.pigtego korpusu armii Po- 
znaniu, zapozywamy wszystkich nie- 
wiadomych Wierzycieli kass nasté- 
pnie wymienionych oddzialöw woy- 


‚skowych, lazaretöw i instytutöw gar- 
nizonowyoh, jako to: 


I) lotéy kompanii Inwalidöw w 
Zbaszyniu; 

2) Batalionu obrany kraiowey(Kar= 
gowskiey) 33go Regimentu In- 
fanterii 180 odwodowego Regi - 
mentu, & 

3) Magistratu w Zbaszyniu; 

4) Magistratu w Trzcielu; 
ostatnich dwöch 2 ich zarzadu 

“garnizonem; 


aby sig na terminie do podania ich 


pretensyi z czasu od 1. Stycznia do 
ostatniego, Grudnia r. z. na dzien 
1 6. Maja r. b. Wyznaczonym, o- 
sobiscie, lub przez prawnie doz wo- 
lonych Pelnomocniköw, na ktörych 
Im tuteyszych Kommissarzy Sprawie- 


dliwosci Huenke i Wolnego przed- 


stawiamy, W. izbie naszey stron, 
przed Delegowanym Assessorem 
Wegner stawili, pretensye sw& po- 
dali i naleZycie udowoduili. 

W razie albowiem przeäiwnym, 
24 utratnych swe Pretensye do kass 
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gen, mit welchen ſie contrahirt haben, woyskowych ogloszeni i tylko do o- 


verwieſen werden ſollen. 
Meſeritz den 15. Februar 1827. 
Kdoͤnigl. Preuß. Landgericht. 


Bekanntmachung. 


Der mittelſt Steckbriefs im Intelli⸗ 


genzblatt Nro. 15 verfolgte Valentin 

Cieslinski, iſt wieder eingebracht wor⸗ 
den. f 
Kozmin den 25. Maͤrz 1827. 

Königl. Preuß. Inquiſitoriat. 


Steckbrief. 

Der Knecht Blafius Switala aus Mur: 
czyn Schubiner Kreiſes , welcher an dem, 
von den Knechten Anton Zablocki und 
Lucas Sakwa in der Nacht vom 12. auf 
den 13ten d. M. in dem herrſchaftlichen 
Speicher zu Obielewo verübten gewaltſa⸗ 
men Einbruch Theil genommen hat, hat 
ſich der Unterſuchung und Haft durch die 
gleich nach der That ergriffene Flucht 

entzogen. £ 5 

Saͤmmtliche Behörden werden daher 
unter Mittheilung des Signalements 
dienſtergebenſt erſucht, ſich die Habhaft⸗ 
werdung des Entwichenen moͤglichſt ans 
gelegen fein zu laſſen und denſelben dem- 


— — 


naͤchſt uns mittelſt Transports abzulies 


fern. 8 
Signalement 5 
des Blaſius Switala. 
Mittler Statur, Bart ſchwarz, blaſſe 
Geſichtsfarbe, pockennarbig und iſt Lands 
wehrmann. Bei feiner Entweichung war 


söb tych odestani bædg, 2 ktöremi 
kontrakty zawierali. 


Miedzyrzecz d. 15. Lutego 182 7. 


Kröl. Pruski Sad Ziemianski, 


Obwieszczenie. 

Listem gonezym w.Nrze 15. Dzien- 
nika Intelligeneyinego scigany Wa- 
lenty Cieslinski, schwytany i dosta« 
wiony nam zostal, 

Kozmin d. 254 Marca 1827. 
Kröl, Pruski Inkwizytoryat. 


Lis Se A N 

Blazy Switala parobek 2 Murczy- 
na, wWsi w Powiecie Szubinskim po- 
loZoney, ktöry mial udzial do gwal- 
townego wlamania sig do spichlerza 
dworskiego w Obielewie, przez An- 
toniego Zablockiego i Kukasza Sakwe 
parobköw dokonanego, zbiegt po u- 
zupelnieniu zbrodni, przez co uchro- 
nik sig przed przyaresztowaniem i in. 
kwizycyg. 

Pızy dolgczeniu rysopisu zbiega 
wzywamy wszelkie Wladze, aZeby ile 
moZno$ci przylozyly starania schwy= 
cenia go idostawilyonego2 nastapnie 
podpisanemu Inkwizytoryatowi. 

RYSOPIS 
BlaZeja $witaly, 
Wzrostu $redniego,czarno zarasta, 
blady, dziobäty, iest Landwehrem. 
W cxasie ucieczki mial na sobie ko- 
Zuch stary, kapelusz stary okragly. 
böty, kaftan sukienny granatowy, 


=> 
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er bekleibet mit einem alten Pelz, altem 


runden Huthe, Stiefeln, einer blau tu— 
chene Jacke und weiß leinenen Hoſen; 
ſpricht nur polniſch. 
Koronowo den 23. März 1827. 
Koͤnigl. Preuß. Inquiſitorlat. 


— 


a Bekanntmachung. 

Die von der Stadt Poſen zur Uebung 
für die Landwehr⸗Kavallerie dieſes Jahr 
zu geſtellenden 24 gute und geſunde 
Pferde, ſollen im Wege einer Licitation 
an den Mindeſtbietenden ausgethan wer⸗ 
den. . 

Der Licitationstermin hierzu iſt auf den 
23. d. M. des Vormittags in dem hieſigen 
sathhäuslichen Seſſions - Saale anbe— 
raumt. Auswaͤrtige kautionsfaͤhige En⸗ 


trepriſe-Unternehmer werden hiermit hier⸗ 


zu eingeladen. 
Poſen den 12. April 1827. 
Der Ober- Bürgermeifter, 


— 


Am 23 ſten d. M. Vormittags um 


11 Uhr, ſollen auf hoͤhern Befehl zwei 
zum Kavallerie⸗Dienſt nicht mehr geeigne- 


te Pferde, auf dem Hofe des Kaſernen⸗ 
Stalles des 6. Ulanen-Regiments hie 
ſelbſt oͤffentlich an den Meiſtbietenden 
gegen gleichbare Zahlung in klingendem. 
Preuß. Courant verkauft werden, wos 
zu Kaufluſtige hierdurch eingeladen wer— 
den. Poſen den 13. April 1827. 


In Abweſenheit des Regiments-Kom⸗ 


mandeurs, 
v. Strantz, Major. 


spodnie plöcienne biale, möwi tyl- 
ko popolsku, j 7% 


Koronowo d. 23. Marca 1827. 


Krol. Pruski Inkwizytoryat. 


Obwieszezenie. 


Na dostaw e konĩ 24. dobrycli i zdro. 
wych, potrzebnych w roku bieZacym 
dla ewiezen kawaleryi obrony krajo- 
Wey, odbedzie Sie licytacya w dniu 
23. m. i r. b. przedpoludniem w sali 
ratuszney sessyonalney — na ktörg 
maigcych kaucyg i cheé podigcia en- 


trepryzy rzeczonéy zaprasza sie. 


Poꝛnan d.,12, Kwietnia 1827, 


Nadburmistrz, 


Dnia23. Kwietniar,), przed 
poludniem o godzinie pr, beda na 
rozkaz wy2szy dwa konie do stuaby 
kawalleryi niezdatne na podworzu 
stayni 6. Pulku Hans w w mieyscu, za 
Sotowg Zarazzaplate w prusk, brzmig- 
eym kurancie naywiecey daigcemu 
sprzedane, na co ochotnikgw kupna 
zaprasza sie, „ Bas, 

Poznan d. 13. Kwietnja 1827. 
W niebytnosci Kommendanta Regi- 

mentowego, 0 


v. Strantz, Major, 


5 


— — TE . 
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Bekanntmachung FE: Obwieszezenie. 
Den 26, April e. Nachmittags um 3 Dnia 26. m. b. 0 godzinie 3zciey 
Uhr werden in der Stadt Pinne gegen 20 Ppopoludniu w Pniewach na publicz- 
Zentner Wolle, mehrere Stücke Tücher néy licytacyi okolo 20 cemaròw 
und andere Zeuge öffentlich an den Meifl: sukna i inne materye za gotowꝗ za- 


bietenden verſteigert werden. platg sprzedane beda. 
Poſen den 9. April 1827. Poznan d. 9. Kwietnia 1827. 
Der Landgerichts-Referendarius Sadu Zie. Referendariusz 
v. Randow. v. Ran do v. 
——ů— — 


: Gebrüder Rocca aus Mailand ’ 
empfehlen fich mit ihrem großen Lager von Kupferſtichen aus den Altern und neues 
ren Schulen, als: R. Morghen, Longhi, Anderloni, Müller, Wille, Bervie, 
Disnoyers, Strange, Wollet, Rembrand, Oſtade, Albert Duͤrer, Lucas Leiden, 
Waterloo, Callot, Marc Antonio, A. Carraccio u. ſ. w. — Ferner Oelgemaͤlden; 
das komplette Oeiginal-Werk von Hoghard; Schlachten Alexander des Großen, 
nach Le Brun, geſtochen von Audran; 500 Jagdſtücken von Ridinger; Chineſi⸗ 
ſchen Kupferſtichen und Achter Chineſiſcher Tuſche, Landkarten, Zeichnungen und 
Zeichen⸗Materialien, Stick- und Strickmuſtern ꝛc. — Unſere Kunſt⸗Ausſtellung iſt 
im Hötel de Saxe Parterre Nro. 14. f 


— 


Meinen unter No. 1 der hieſigen Vorſtadt St. Roch belegenen Obſt⸗ und 
Gemüſe⸗Garten, zu welchem das dabei ſtehende maſſive Wohnhaus gehört, bin ich 
unter den annehmbarſten Zahlungs-Bedingungen zu verkaufen, oder 2 

zu einem Sommer-Velufligungd=Drte im Ganzen und auf mehrere Jahre 
zu vermiethen geſonnen. 5 — 

Die daſelbſt zum ıjten April d. J. offen gewordenen Wohnungen konnen 
aber auch einzeln, ſo wie der Obſtgarten gemiethet werden. Zugleich biete ich 
etwa 400 Stuͤck Kirſch⸗ und Pflaumenbaͤumchen, eben fo viel Johannisbeer⸗Straͤu⸗ 
cher beſter Art und etwa 10 Schachtruthen Pflaſterſteine zum Kauf im billigſten 
Preiſe an. Poſen 1827. . Heinrich. 


/ + 
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Der Schornſteinfegermeiſter Szamborski hat in der Poſener Zeitung vom 
18. d. M. Beilage zu Nro. 31. bekannt gemacht: daß meine Geh ulfe n ſich 
erlaubt haben, die ihm vom r. April c. zuſtehenden Kehrgebuͤhren 
einzufordern ı Hierdurch bin ich einer unerlaubten ſtrafbaren Handlung 
beſchuldiget. Für die Vergehungen meiner Leute bin ich allein verantwortlich, und 
dem zufolge trifft mich auch der Vorwurf per ſönlich. Als Schornſteinfeger⸗ 
meiſter und Buͤrger ſeit 22 Jahren meinen Pflichten ſtets nachlebend, fordere ich 
den ꝛc. Szamborski auf, den Öffentlich mir gemachten Vorwurf zu beweifen, wi⸗ 
drigenfalls ich jene Anſchuldigung als eine aus der Luft gegriffenen Unwahrheit 
und Verlaͤumdung zu betrachten, mich berechtiget halten werde. Das Weitere im 
rechtlichen Wege zu verfolgen, behalte ich mir vor. : 

Poſen den 20, April 1827. Der Schornſteinfeger⸗ Meiſter 
ö Carl Dominik— 
Nro. 101 vor dem Breslauer Thore. 


— 2 nf neh. 


Da die gegenwartige Jahreszeit zur Anlage der Blitzableiter die ſchicklichſte 
iſt, fo mache ich die reſp. Herren Guts⸗ und Hausbeſitzer hierauf aufmerkſam und 
verſpreche die guͤtigen Aufträge reell und billig auszufuͤhren. 

A. Pfaͤndt, Mechanicus. Breslauerſtraße Nro. 246 in Poſen. 


7 


Ich wohne jetzt in meinem Haufe No. 1 neben der Breslauerthorwache. Ahl green. 
a 5 


Es ſind noch einige Sommerwohnungen im Louiſenhayn zu vermiethen. Ahlgreen. 8 


— — 


Eine gute Relſe⸗Britſchke mit Verdeck ſteht zu verkaufen bei 5 
Lelling, am Markte, 


— 
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